
Menschenhandel, insbesondere der Handel mit Mädchen und Frauen
zum Zwecke der sexuellen Ausbeutung, ist ein Straftatbestand der or-
ganisierten Kriminalität nach § 232 ff StGB. Zwangsprostitution und
Menschenhandel zählen zu den schwersten Menschenrechtsverletzun-
gen der Gegenwart. Auch Deutschland ist Ziel und Durchgangsland für
den internationalen Frauenhandel. 

Bei Fachberatungsstellen finden betroffene Frauen individuelle Hilfe,
Opferbetreuung und Opferschutz durch umfassende Beratung und per-
sönliche Begleitung.

Die Diözese Rottenburg-Stuttgart unterstützt mit einem Opferfond Hilfs-
maßnahmen in Ergänzung zu Hilfestellungen von Kooperationspartnern
im Bündnis gegen Zwangsprostitution und Menschenhandel Baden-
Württemberg. Mit dem Opferfond kann die Diözese unterstützend tätig
werden, wo ansonsten Lücken in der Finanzierung von Hilfsmaßnahmen
auftreten. 

Die Frauenkommission der Diözese Rottenburg-Stuttgart hat
sich mit dem Thema „Opfer von Zwangsprostitution und Menschen-
handel“ beschäftigt und sich für eine stärkere Verbreitung dieser Hilfs-
angebote entschieden. Wir möchten mit diesem Flyer eine Übersicht
der Fachberatungsstellen bieten, bei denen betroffene Frauen profes-
sionelle und gezielte Hilfe in ihrer Situation finden.
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Fraueninformationszentrum (FIZ) Stuttgart/ 
Fachstelle Frauenhandel und Frauenmigration
Aufklärung, Beratung und Unterstützung sind die Schwerpunkte bei
der Arbeit des Fraueninformationszentrums (FIZ) für Frauen.

Moserstraße 10
70182 Stuttgart
Tel.: 0711 23941-24, -25
Fax: 0711 23941-16
E-Mail: fiz@vij-stuttgart.de
www.fiz.vij-stuttgart.de
Link: Einrichtungen/Fraueninformationszentrum/Menschenhandel

Diakonisches Werk im Stadt- und Landkreis Heilbronn
Beratungsstelle für Frauen
Mitternachtsmission Heilbronn 
Fachberatungsstelle für Opfer von Menschenhandel
In der Beratungsstelle für Frauen „Mitternachtsmission Heilbronn“ wer-
den Frauen beraten und begleitet, die von Gewalt betroffen sind, sowie
Menschen, die am Rande unserer Gesellschaft stehen. Die „Fachbera-
tungsstelle für Opfer von Menschenhandel“ unterstützt Opfer von Men-
schenhandel und Frauen, die im Prostitutionsgewerbe von Ausbeutung
und Gewalt betroffen sind. Zur Beratungsstelle für Frauen in der „Mit-
ternachtsmission“ gehört ein Frauen- und Kinderschutzhaus in Heil-
bronn sowie Schutzwohnungen in Baden-Württemberg, in die Frauen
aufgenommen werden können, wenn sie Schutz brauchen.

Postfach 2638
74016 Heilbronn
Tel.: 07131 3901-491
Fax: 07131 39007-52
E-Mail: mitternachtsmission@diakonie-heilbronn.de 
www.diakonie-heilbronn.de 
Link: Mitternachtsmission
Link: Beratungsstelle für Frauen/Fachberatungsstelle 
für Opfer von Menschenhandel

SOLWODI Deutschland e.V.
SOLWODI ist die Abkürzung von "SOLidarity with WOmen in DIstress"
– Solidarität mit Frauen in Not. Vor 25 Jahren hat Schwester Dr. Lea
Ackermann diese Hilfsorganisation gegründet. SOLWODI ist ein Verein,
der Frauen in Notsituationen hilft. SOLWODI ist Anlaufstelle für auslän-
dische Frauen, die durch Sextourismus, Menschenhandel oder Heirats-
vermittlung nach Deutschland gekommen sind. Der Verein ist
überparteilich und überkonfessionell.

SOLWODI - Beratungsstelle Ludwigshafen 
Postfach 21 12 42 
67012 Ludwigshafen 
Tel.: 0621 5291-277 
Fax: 0621 5292-038
E-Mail: ludwigshafen@solwodi.de
www.solwodi.de 

Kontaktstelle Ostalb
Tel.: 07361 64242 und 07171 32231
www.solwodi.de 
Link: Kontaktstellen

FreiJa, Aktiv gegen Menschenhandel 
und Zwangsprostitution
Fachberatungsstellen für Frauen mit sexualisierten Gewalterfahrungen
innerhalb des Prostitutionsmilieus. Hier werden Mädchen und Frauen,
die zur Prostitution gezwungen, darin ausgebeutet und am Ausstieg
gehindert werden, unterstützt.

Diakonieverein beim Diakonischen Werk
Freiburg im Breisgau e.V.
Schwarzwaldstr. 24
79102 Freiburg
Tel.: 0761 7671-255
Mobil: 0160 94618147
Fax: 0761 7075-262 
E-Mail: freija@diakonie-freiburg.de
www.diakonie-freiburg.de

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Dienststelle Kehl
Friedhofstr. 1
77694 Kehl
Tel.: 07851 72244
Fax: 07851 76234 
E-Mail: freija@diakonie-ortenau.de

Weitere Adressen:

Diakonisches Werk Württemberg
Koordinierungsstelle Bündnis gegen Zwangsprostitution und
Menschenhandel Baden-Württemberg

Heilbronner Str. 180
70191 Stuttgart
Tel.: 0711 1656-255, -281
Fax: 0711 165649-255
E-Mail: urban.t@diakonie-wuerttemberg.de 
E-Mail: frauenschutz@diakonie-wuerttemberg.de
www.diakonie-wuerttemberg.de 
Link: verband/landesgeschaeftsstelle/
buendnis-gegen-zwangsprostitution-und-menschenhandel


